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Reifenbrand am Sattelzug verursachte kurzzeitig Vollsperrung auf der A 14

30.10.2020, 10:00 Uhr Fahrtrichtung Schwerin bei Magdeburg

Geistesgegenwärtig reagierte heute Vormittag der Fahrer eines slowakischen Sattelzugs, als er durch den Seitenspiegel
starke Rauchentwicklung am Heck des Fahrzeuges feststellte. Kurz vor der Anschlussstelle Magdeburg-Stadtfeld lenkte er
seinen Sattelzug, welcher mit Baumaterialien beladen war, auf den Standstreifen und hielt. Ohne zu zögern versuchte der
27-jährige Fahrer bis zum Eintreffen der Berufsfeuerwehr Magdeburg und Freiwilligen Feuerwehr Wanzleben die durch einen
technischen Defekt in Brand geratene hintere Bereifung zu löschen und verhinderte dadurch ein Übergreifen der Flammen
auf das gesamte Fahrzeug sowie der Ladung.

Im Rahmen der Löscharbeiten und durch die starke Rauchentwicklung musste die A 14 für ca. 45 Minuten in Fahrtrichtung
vollgesperrt werden, bevor der nachfolgende Verkehr über den linken Fahrstreifen an der Gefahrenstelle vorbeigeführt
werden konnte.

Der Sattelzug war nicht mehr fahrbereit und musste im Anschluss abgeschleppt werden.

Personen kamen durch den Vorfall nicht zu Schaden.
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